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� Wickeltechnik, pneumatisch be-
tätigte Wickelbremsen sowie Bahnzug-
steuerungen und Bahnzugregelungen

In der Gruppe „ Wickeltechnik“  finden Sie al le
erforderl ichen Geräte für die Kontrol le der
Abwickelzugkraft  und damit der Bahnspannung
an Abrol leinrichtungen al ler Art; dies sind in
erster Lin ie Wickelbremsen, Kraftaufnehmer und
Steuer- oder Regelgeräte.
Besonders breite Anwendung findet die Bahnzug-
steuerung heute bei der Weiterverarbeitung von
bahnart igen, aufgewickelten Erzeugnissen wie
Papier, Pappe und Folien aus Kunststoff oder
Metal l  sowie von Texti lbahnen.
Bei Abwickelvorgängen ist es für einen störungs-
freien Prozeßablauf unter wechselnden Betriebs-
bedingungen notwendig, die Bahnspannung
weitgehend konstant zu halten. Dabei werden an
die Einhaltung der Betriebsparameter Bahnspan-
nung und Wickelgeschwindigkeit  durchaus unter-
schiedlich hohe Anforderungen gestellt.
Im Hinblick auf diese Verschiedenart igkeit  der

Ansprüche verfügt Ort l inghaus über ein flexibles
Wickeltechnik-System. Sie finden hier immer die
passende Kombination von trocken- oder naß-
laufenden Wickelbremsen, Meßwertaufnehmern
und pneumatischen oder elektronischen Reglern,
um für Ihren bestimmten Einsatzfal l  die genau
angepaßte, zuverlässige und kostengünstige
Abwickelkontrol le zu erstel len.
Durch weitgehend modularen Aufbau kann das
System schrit tweise auch an einen hohen Auto-
matisierungsgrad einer Abrol leinrichtung, bis h in
zum vollautomatischen „ fl iegenden“  Rollen-
wechsel, angepaßt werden.

El ek t r on i sch -p n eu m at i sch e Bah n zu gst eu e-
r u n gen u n d -r egel u n gen f ü r Ab r ol l ei n -
r i ch t u n gen m i t p n eu m at i sch bet ät i gt en
W i ck el b r em sen

1 Bau r ei h e 0-087

ORTLI NGH AUS-TENSI ONOR ®

Elektronische Bahnzugsteuerung mit Ultraschall-
sensor, bestehend aus den Komponenten:



– Steuergerät mit Ultraschallsensor,
– Bedienpult ,
– Pneumatisch betät igte Wickelbremse.
Dieses Gerät hält  eine vorgewählte Abwickelzug-
kraft  konstant.
Fu n k t i on : Der Ultraschallsensor fragt den Rol-
lendurchmesser ab. Durch sein Ausgangssignal
wird im Steuergerät der Luftdruck für die Bremse
entsprechend dem abnehmenden Rollendurch-
messer und dem vorgegebenen Sollwert der
Bahnspannung nachgeführt.
Das Steuergerät wird in zwei Ausführungen ange-
boten:
– Als Standardausführung „ TENSIONOR I“  mit

den Grundfunktionen: Sollwertvorgabe, Bremse
lüften und Anzeigegeräten.

– Als „ TENSIONOR II“  mit Zusatzfunktionen wie:
Aufbau des Bremsdrucks in einer einstel lbaren
Rampenfunktion, Digitalanzeige für Brems-
druck sowie Rollen- und Restdurchmesser,
Warnmeldung bei abgewickeltem Ballen, auto-
matischer oder manueller Betrieb.

ORTLI NGH AUS-TENSI OBA R ®

Vollpneumatische Bahnzugregelung, bestehend
aus den Komponenten:
– Meßeinrichtung,
– Bedienpult ,
– Pneumatisch betät igte Wickelbremse.

Aufgrund ihres robusten Aufbaus ist diese Bahn-
zugregelung für schwierige Betriebsbedingungen
geeignet, wozu auch der Einsatz in explosionsge-
fährdeter Umgebung gehört.
Fu n k t i on : Die Meßeinrichtung ist zugleich die
Lagerstel le für eine Bahnführungswalze. An der
Meßeinrichtung wird die wirksame Bahnzugkraft
mit dem vorgegebenen Sollwert vergl ichen. Eine
Abweichung wird ausgeglichen durch Verände-
rung des Betriebsdrucks der Bremse.
Besondere Vorzüge sind: Einfache Bedienung,
weitgehende Wartungsfreiheit , feinfühlige
Regelung mit guter Wiederholgenauigkeit .
Au sbau m ögl i ch k ei t en : Not-Aus-Schaltung,
Umschaltung auf verschiedene Bremsmoment-
und Sollwertbereiche, Regelung für fl iegenden
Rollenwechsel.

ORTLI NGH AUS-TENSI ODYN-M ®

Elektronische Bahnzugregelung für Meßwalzen-
systeme, bestehend aus den Komponenten:
– Meßeinrichtung Ort l inghaus-CONTREX mit

elektronischem Kraftaufnehmer,
– PID-Regler mit Meßverstärker,
– Bedienpult ,
– Pneumatisch betät igte Wickelbremse.
Besonders geeignet für Abrol leinrichtungen mit
hohen Anforderungen an Bedienungskomfort,
Reproduzierbarkeit , Automatisierung und



großem Regelbereich, opt imale Möglichkeiten
der Anpassung an den Prozeßverlauf.
Fu n k t i on : Die wirksame Zugkraft  wird mittels
der Meßeinrichtung CONTREX oder anderer
Meßlager erfaßt. Nach der Verarbeitung des
Meßwertes im PID-Regler wird die Bremse über
einen U/P-Wandler mit dem geregelten Brems-
druck beaufschlagt.
Besondere Vorzüge sind: 
– PID-Regelfunkt ion,
– einfache Einstel lung des Gesamtregelverhaltens,
– Feinabgleich getrennt nach P-, I- und D-Antei-

len möglich,
– einstel lbare Rampenfunktion für den Anstieg

des Bremsmomentes beim Anfahren,
– bei St i l lstand automatisches Umschalten auf

den Haltedruck,
– externe Sollwertvorgabe ist möglich.
Au sbau m ögl i ch k ei t en : Automatische
Abschaltung von Bremssätteln während des
Abwickelvorgangs, automatische Zuschaltung
von Bremssätteln bei Schnellstopp oder Not-Aus.

ORTLI NGH AUS-CONTREX
Meßgerät zur elektronischen Zugkrafterfassung
an Materialbahnen, bestehend aus:
– Elektronischer Meßeinrichtung auf der Basis

von Dehnungsmeßstreifen,
– Meßverstärker mit Digitalanzeige.
Bei Einsatz in der Ort l inghaus-Bahnzugreglung
TENSIODYN-M befindet sich der Meßverstärker
im PID-Regler.
Die Mechanik-Baugruppe enthält  den „ weglosen”
Meßwertaufnehmer und zwei Lagerstel len für
eine Bahnführungswalze. Die Lagergehäuse kön-
nen wahlweise als Stehlager oder Flanschlager
angebaut werden.

ORTLI NGH AUS-TENSI ODYN-T ®

Elektronische Bahnzugregelung für Tänzer-
systeme, bestehend aus den Komponenten: 
– PID-Regler mit Ultraschallsensor,
– Bedienpult ,
– Pneumatisch betät igte Wickelbremse.
Geeignet, wenn hohe Ansprüche an konstante
Bahnspannung auch bei dynamischen Vorgän-
gen gestel l t  werden, d. h. beim Anlaufen der

Maschine oder Geschwindigkeitsänderungen.
Fu n k t i on : Die Lageabweichung des Tänzers
wird mit einem Potentiometer erfaßt. Der PID-
Regler beeinflußt über einen U/P-Wandler den
Bremsdruck. Im eingeregelten Zustand verharrt
der Tänzer unabhängig von dem Sollwert der
Bahnspannung in der ein just ierten M ittel lage.
Besondere Vorzüge sind: 
– PID-Regelfunkt ion,
– Feinabgleich getrennt nach P-, I- und D-Antei-

len ist möglich,
– Ultraschallmessung des Rollendurchmessers

zwecks automatischer Anpassung des Regel-
verhaltens, um Schwingungen des Tänzers zu
vermeiden,

– einstel lbare Rampenfunktion für den Anstieg
des Bremsmomentes beim Anfahren,

– bei St i l lstand automatisches Umschalten auf
den Haltedruck,

– Anzeige von Tänzerlage und Reglerausgang.
Au sbau m ögl i ch k ei t en : Automatische Zuschal-
tung von Bremssätteln bei Schnellstopp oder
Not-Aus, Umschaltung der Bremsmoment-Be-
reiche.



Pn eu m at i sch bet ät i gt e, t r ock en l au f en d e
W i ck el b r em sen m i t i n n en bel ü f t et er
Br em ssch ei be

2 Bau r ei h e 0-454

Diese Bremsen sind speziel l  für Dauerbremsvor-
gänge in geregelten Prozeßabläufen geeignet, wie
sie bei Abrol leinrichtungen üblich sind.
Sie erfül len ihre Aufgabenstel lung durch folgende
Vorzüge:
– Sensibles Ansprechen mit geringer Hysterese

aufgrund reibungsarmer Betät igung,
– Modulare Ausrüstung mit bis zu sechs Brems-

sätteln; dadurch freie Wahl des Momenten-
bereiches und die Möglichkeit , einzelne Sättel
zu- oder abzuschalten,

– Hohe Reibleistung aufgrund guter Wärmeablei-
tung durch innenbelüftete Bremsscheibe,

– Beidseit ige Anpressung der Reibbeläge, axiale
Anpassung der Reibscheibe auf verzahntem
Mitnehmer,

– Erhöhung der Bremsleistung mit Hil fe von
Zusatzbelüftung.

Ei n sat zber ei ch : Reibleistung 5 kW bei Nenn-
Bremsmomenten von 9 bis 1800 Nm.

Pn eu m at i sch bet ät i gt e, n aß l au f en d e H och -
l ei st u n gsb r em sen (Pat en t an gem el d et )

3 Bau r ei h e 0-444

Eine kühlöldurchflutete, völlig geschlossene Lamel-
lenbremse mit Zweikolbensystem; sie enthält

Komponenten, die seit langem bewährt sind, wie
z. B. die Reibpaarung Stahl/Hochleistungsbelag.
Im Zusammenwirken mit einem leistungsfähigen
Kühlölaggregat bringen diese Bremsen dem
Anwender folgende Vortei le:
– Kompakte Bauweise,
– Hohe Wärmekapazität,
– Fast unbegrenzte Lebensdauer der Reibbeläge,
– Keine Verschmutzung durch Abrieb,
– Keine Reibgeräusche.
Aufgrund des Zweikolbensystems stehen an der
Bremse drei Momentenbereiche zur Verfügung.
Folgende Ausführungen sind l ieferbar: Bremsen
für Gehäusebefestigung, aufsteckbare Bremsen,
Innenmitnahme über Paßfedern oder Spannsätze.

4 Zu beh ör

– Sollwerteinstel ler für Regeleinrichtungen,
– Sollwerteinstel ler mit U/P-Wandler für Tänzer-

systeme,
– Bereichsumschaltung,
– Druckregelventi le für Tänzersysteme,
– Steuerschaltung für „ fl iegenden“ Rollenwechsel,
– Venti latoren für Zusatzbelüftung trockenlaufen-

der Bremsen,
– Kühlölaggregate für Naßlauf-Wickelbremsen.

D i e Au sl egu n g ei n er  gu t  an gep aß t en
Bah n zu g-r egel u n g er f or d er t  d i e Beach -
t u n g v i el er  Ei n f l ü sse u n d  Var i at i on sm ög-
l i ch k ei t en ; w i r  b i et en  I h n en  d ah er  an ,
u n ser e l an gj äh r i ge Er f ah r u n g zu  n u t zen
u n d  u n ser e Ber at u n g an zu f or d er n .
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